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Bundesrat verabschie-
det Voranschlag 1998

uk. Der Bundesrat hat den Vor-
anschlag 1998 der Rüstungsunter-
nehmen des Bundes verabschiedet.
Bei einem Ertrag von 1012,1 Mil-
lionen Franken und einem opera-
tionellen Aufwand von 975,9 Mil-
lionen Franken wird ein positives
Ergebnis von 36,2 Millionen
beziehungsweise ein Reingewinn
von 28,4 Millionen Franken (Vor-
jähr 15,5 Millionen Franken)
erwartet. Die markanten Verbes-

serungen gegenüber 1997 wird auf
Rationalisierungsmassnahmen und
auf das Unterhaltsgeschäft zurück-
geführt. Für das Kooperationspro-
jekt der SM Wimmis mit der deut-
sehen Rheinmetall Industrie AG
für den Bereich Nitrocellulose und

Treibladungspulver wird ein Ver-
pflichtungskredit von 33 Millionen
Franken beantragt.

Weiter hat der Bundesrat der
Amortisation einer Deckungslücke
der Rüstungsunternehmen bei der
Pensionskasse zugestimmt. Zuhan-
den des Parlamentes beantragt er
die Flerabsetzung des Grundkapi-
tals der Rüstungsunternehmen von
heute 600 auf neu 450 Millionen
Franken.

Erneut Produktionsrückgang

Im Vergleich zum Vorjahr rech-
net der Voranschlag 1998 mit
einem Umsatzrückgang von rund
7 Prozent. Die direkten Bundes-
auftrage machen noch rund 828

Millionen Franken aus, davon
stammen nicht weniger als 326
Millionen Franken aus dem Unter-
haltungsgeschäft, das erstmals
1997 durch die Reform im EMD-
Industriepotential in der Rechnung
der Unternehmen wirksam gewor-
den ist. Im angestammten Bereich
der Produktion ist abermals ein
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Rückgang von über zehn Prozent
auf 502 Millionen Franken veran-
schlagt. Die Verkleinerung der
Armeebestände durch die Reform
Armee '95 und die Einsparung bei
den Rüstungsausgaben zeigen
Wirkung.

Seit 1990 insgesamt 2000 Stel-
len weniger

Auf der Aufwandseite vermindern
sich die Personalkosten um nicht
weniger als 6,5 Prozent. Seit 1990

wurden in den Rüstungsunterneh-
men 2000 Stellen abgebaut. Der
für 1998 budgetierte Personalbe-
stand liegt im Schnitt rund 200
Stellen unter dem Vorjahr.

96,4 Millionen Franken sollen
investiert werden

Die veranschlagten Investitions-
aufgaben sind damit um 0,7 Mil-
lionen Franken
niedriger als das

Vorjahresbudget.

Transfer
von
Liegen-
schaffen
und
Anlagen

kd. Der Bundes-
rat hat als Folge
von Beschlüssen

zur Strukturre-
form EMD '95
rückwirkend auf
den 1. Januar
1997 dem buch-
mässigen Trans-
fer von Liegen-
Schäften und
mobilen Anlagen
von der Bundes-
bilanz in die Son-

derrechnung der Rüstungsunter-
nehmen zugestimmt. Die neue
Struktur zieht die wertmässige
Übertragung von Sachanlagen,
Liegenschaften und mobilen Anla-

gen im Umfang von 139,3 Mil-
lionen Franken aus dem Vermö-
gen der Bundesverwaltung in die

Sonderrechnung der Rüstungsun-
ternehmen nach sich. Ausserdem
werden Grundstücke im Transfer-
wert von 17,4 Millionen Franken
in dessen Anlagevermögen über-

nommen.
Weiter geht aus der Sonderrech-

nung der Rüstungsunternehmen
eine Lagereinrichtung in Thun

zum Buchwert von 15 Millionen
Franken ins Inventar der Bundes-

Verwaltung über, weil diese Infra-
struktur künftig vom Bundesamt
Betriebe des Heeres betrieben
wird.
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